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BM für Justiz 

Anfragebeantwortung 

 
Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
 

 

Zur Zahl 13881/J-NR/2013 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Gerald Grosz, Kolleginnen und Kollegen haben an mich 

eine schriftliche Anfrage betreffend „die gesamten Reisekosten 2012 der Ressorts“ gerichtet. 

Ich beantworte diese Anfrage wie folgt: 

Zu 1: 

Die Gesamtkosten für Inlandsdienstreisen betrugen im Jahr 2012 68.245,73 Euro, die Kosten 

für Auslandsdienstreisen beliefen sich auf 242.687,28 Euro; der Gesamtaufwand betrug daher 

für das Jahr 2012 310.933,01 Euro. 

Für den gesamten Bund werden die Transportkostenrefundierungen zwischen dem Rat und 

dem Bundesministerium für Finanzen abgewickelt, wobei die Pauschalvergütung in das 

allgemeine Budget einfließt und keine Aufteilung auf die einzelnen Ressorts erfolgt. Darüber 

hinaus leistet die Europäische Kommission einen vom Dienstreisenden anzusprechenden 

Reisekostenersatz an das jeweilige Ressort. 

Zu 2 bis 8: 

Der umseitigen Übersicht können meine Auslandsdienstreisen im Jahr 2012 samt weiterer 

Teilnehmer und deren Kosten (in Euro) entnommen werden: 
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Zu 9: 

Derzeit ist eine Dienstreise vom 16. bis 18. April nach Ankara, Türkei, geplant. 

Zu 10 bis 15, 17 und 18: 

Der umseitigen Übersicht können meine Flugreisen (Inland und Ausland) im Jahr 2012 samt 

deren Kosten (in Euro) entnommen werden. 

Zeitraum Ziel Zweck Teilnehmer Gesamt-
kosten 

Kosten 
FBM 

Kosten der 
in 4-7 

genannten 
Personen 

26.-27.1.2012 
Kopenhagen, 
Dänemark  

Informelles Treffen der 

Justiz- und 

Innenminister 

 FBM Dr. Karl 
 1 Mitglied d. Kabinetts 
 2 Ressortmitarbeiter  

4.792,52     903,91 3.888,61 

20.2.2012 
Vaduz, 
Liechtenstein 

Bilateraler Besuch der 

FBM 
 FBM Dr. Karl 
 1 Mitglied d. Kabinetts 
 2 Ressortmitarbeiter  

1.352,87     326,00 1.026,87 

 

30.3.-6.4.2012 
Hongkong/Peking, 
China 

Dienstreise der FBM 

nach China 

 FBM Dr. Karl 
 2 Mitglieder d. Kabinetts 
 2 Ressortmitarbeiter   
 1 amtsfremde Person 

31.222,14 7.195,16 24.026,98 

5.-9.6.2012 

Tel Aviv/ 
Jerusalem/ 
Nazareth, Israel 

Dienstreise der FBM 

nach Israel 
 FBM Dr. Karl  
 2 Mitglieder d. Kabinetts 
 2 Ressortmitarbeiter 

11.090,50 2.161,66 8.928,84 

 

23.-24.7.2012 Nicosia, Zypern 
Informelles Treffen der 

Justiz- und 

Innenminister 

 FBM Dr. Karl 
 1 Mitglied d. Kabinetts 
 2 Ressortmitarbeiter 

4.429,88    851,25 3.578,63 

3.-5.9.2012 
Madrid/Barcelona, 
Spanien 

Bilateraler Besuch der 

FBM 

 FBM Dr. Karl 
 2 Mitglieder d. Kabinetts 
 2 Ressortmitarbeiter  

6.860,96 2.253,34 4.607,62 

24.-25.9.2012 Berlin, Deutschland 
Bilateraler Besuch der 

FBM 
 FBM Dr. Karl 
 2 Mitglieder d. Kabinetts 
 2 Ressortmitarbeiter  

2.828,10     563,82 2.264,28 

25.-26.10.2012 
Luxemburg, 
Luxemburg 

Rat der Justiz- und 

Innenminister 
 FBM Dr. Karl 
 2 Mitglieder d. Kabinetts  
 3 Ressortmitarbeiter 

4.885,76    1.135,39 3.750,37 

27.10.-4.11.2012 
Argentinien/ 
Brasilien 

Dienstreise der FBM 

nach Südamerika 
 FBM Dr. Karl 
 2 Mitglieder d. Kabinetts 
 1 Ressortmitarbeiter 

22.787,82 6132,08 16.655,74 

7.12.2012 Brüssel, Belgien 
Rat der Justiz- und 

Innenminister 
 FBM Dr. Karl 
 2 Mitglieder d. Kabinetts  
 3 Ressortmitarbeiter 

3.953,74    858,84  3.094,90 
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Zeitraum Ziel Zweck 
Business-
ticket oder 
Economy-

ticket 

Linien-
flug/Chart

erflug 
Flugkosten 

FBM 

26.-27.1.2012 Kopenhagen, Dänemark Informelles Treffen der 

Justiz- und Innenminister 

Business Linienflug 903,91 

20.2.2012 Vaduz, Liechtenstein Bilateraler Besuch der FBM Economy Linienflug 326,00 

9.3.2012 Wien-Innsbruck Bilaterales Gespräch mit 

LH 

Economy Linienflug 231,07 

26.3.2012 Wien-Innsbruck 
Besuch JA Innsbruck und 

LG Innsbruck 
Economy Linienflug 354,95 

26.3.2012 Innsbruck-Wien 

30.3.-6.4.2012 Hongkong/Peking, China Dienstreise der FBM nach 

China 

Business Linienflug 5.277,30 

5.-9.6.2012 Tel Aviv/Jerusalem/Nazareth, 
Israel 

Dienstreise der FBM nach 

Israel 

Economy Linienflug 1.009,74 

25.6.2012 Innsbruck-Wien Eröffnung Forum der 

Staatsanwälte (Kufstein) 

Economy Linienflug 230,88 

23.-24.7.2012 Nicosia, Zypern Informelles Treffen der 

Justiz- und Innenminister 

Economy Linienflug 851,25 

24.-28.8.2012 Wien-Innsbruck 

Innsbruck-Wien 

Forum Alpbach Economy Linienflug 426,76 

3.-5.9.2012 Madrid/Barcelona, Spanien Bilateraler Besuch der FBM Economy Linienflug 1.083,44 

24.-25.9.2012 Berlin, Deutschland Bilateraler Besuch der FBM Economy Linienflug 441,02 

25.-26.10.2012 Luxemburg, Luxemburg Rat der Justiz- und 

Innenminister 

Economy Linienflug 983,99 

27.10.-

4.11.2012 

Argentinien/Brasilien Dienstreise der FBM nach 

Südamerika 

Business Linienflug 5.100,28 

7.12.2012 Brüssel, Belgien Rat der Justiz- und 

Innenminister 

Economy Linienflug 858,84 

 

Zu 16: 

Die Gesamtkosten der Inlands- und Auslandsflüge (die über die Kostenstelle des 

Bundesministeriums abgerechnet wurden) betrugen für das Jahr 2012 179.389,53 Euro. Es 

handelt sich dabei ausschließlich um Linienflüge. 

Zu 19 und 20: 

Die Wahl des Verkehrsmittels wurde stets den Anforderungen der Reise angepasst. 
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Zu 21: 

Eine Berechnung der Treibhausgas- und Luftschadstoffemissionen, die aus Dienstreisen 

resultieren, setzt die Kenntnis über unter anderem die Verkehrsmittelkilometer, die 

Verkehrsleistung, die Auslastung des Verkehrsmittels, den Energieeinsatz für die Erbringung 

der Verkehrsleistung, sowie die Alters-, Größen- und Abgasklasse des betreffenden 

Verkehrsmittels voraus. Diese Informationen liegen dem Bundesministerium für Justiz nicht 

vor, sodass mir eine Beantwortung der Frage nach den CO2-Emissionen nicht möglich ist. 

 

Wien,      . März 2013 

 

 

 

Dr. Beatrix Karl 
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